
Dienstag 

Am Dienstagmorgen stand ein Tagesausflug nach Düsseldorf  an. Gegen neun Uhr 
saßen wir im Bus und wurden erst richtig wach, als wir in Düsseldorf  ankamen. Als
wir am Rhein entlang liefen, konnte man die Begeisterung der Austauschschüler 
spüren. Zu jedem noch so kleinen Gebäude stellten sie Fragen, doch wir waren 
genauso ahnungslos wie sie. Die Lösung des Problems war die darauffolgende 
Führung durch die Altstadt. Die deutschen Schüler wurden hierbei von den 
Austauschschülern getrennt und hörten die Führung auf  Deutsch. Wir liefen durch
den kalten Wind und erfuhren viel über Geschichte und Kultur Düsseldorfs. Wir 
sahen die ältesten Gebäude Düsseldorfs sowie den Medienhafen. Nach den 
Führungen hatten wir noch  freie Zeit zur Verfügung. Diese nutzten wir 
größtenteils, um shoppen zu gehen. Wir trennten uns von unseren 
Austauschschülern, die ganz andere Interessen als wir hatten. Als wir uns später am
Bus wiedertrafen, wollten wir allerdings noch etwas zusammen machen. Wir 
beschlossen, mit den türkischen Austauschschülern noch zu einer Freundin Pizza 
backen zu fahren und später einen Film zu schauen. Während einige noch länger in
Düsseldorf  blieben, fuhren wir also wieder nach Velbert. Dort angekommen 
gingen wir zuerst einkaufen. Nachdem die Türkinnen für jeweils 50 Euro 
Schokolade gekauft hatten, backten wir Pizza und schauten abschließend noch 
gemeinsam einen Film. Es war der erste Tag, an dem weitgehend Englisch 
gesprochen wurde, und auch der, an dem die meisten Hemmungen fielen. Als ich 
abends mit meiner Austauschschülerin zuhause angekommen war, redeten wir 
lange noch über den vergangenen Tag und über die Vorfreude auf  die kommenden 
Tage. 
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